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Spezialbericht unſeres Korreſpondenten
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Vor Eintritt in die Tage sordnung erfolgte nachſtehende Erklärung des
Abg Heine Soz Der preußiſche Jnſtizminiſter Dr Schönſtedt hat

in der Sitzung des preußiſchen Abgeordnetenhauſes am 8 Februar perſön
liche Angriffe gegen mich gerichtet indem er mir gegenüber von Unwahr
heiten von frechen Lügen ſpricht Jch kann dieſe Angriffe nicht unbeant
wortet laſſen weil Herr Schönſtedt nicht bloß preußiſcher Juſtizminiſter
ſondern auch Mitglied des Bundesraths iſt Jch kann für jetzt nur er
klären daß ich dieſe Angriffe des Juſtizminiſters zurückweiſe ſie ſind
ganz abgeſehen von ihrer Form auch ſachlich ungerecht da er mir Dinge
in den Mund gelegt hat die ich gar nicht geſprochen habe Jch behalte
mir vor mit dem Herrn Miniſter bei der dritten Leſung des Etats ab
zurechnen

Nachdem der Reſt des Extraordinariums nach den Vorſchlägen der
Budgetkommiſſion erledigt worden erfolgt die zweite Berathung

des Nachtragsetats für China für 1900
Die Budgetkommiſſion beantragt Genehmigung der Vorlage mit

einigen Aenderungen und außerdem eine Reſolution in der die ver
bündeten Regierungen erſucht werden dahin zu wirken daß in dem die
Wirren mit China abſchließenden Staatsvertrag die Freiheit der chriſt
lichen Religionsübung in China ausbedungen und unter den Schutz
der bei dem Vertrag betheiligten Staaten geſtellt werde Der Nachtrags
etat ſelbſt wird in der Höhe von 1521 Millionen ohne jede Debatte
genehmigt

Es folgt das Etatsgeſetz Die S 20 werden debattenlos er
ledigt S 3 iſt der von der Kommiſſion neu in das Geſetz hineingebrachte
Jndemnitätsparagraph Auch hier entſteht keine Debatte Ebenſo
wenig bei dem Schlußparagrapb ſodaß das ganze Geſetz debattenlos
angenommen iſt Zur Berathung ſteht ſodann die von der Kommiſſion
beantragte Reſolution bezüglich der

chriſtlichen Religionsübung in China
Abg Vebel Soz beantragt hierzu einen Zuſatz des Jnhalts Den

Miſſionaren ſolle die Verpflichtung auferlegt werden ſich weder in wirth
ſchaftliche noch in ſoziale oder politiſche Angelegenheiten Chinas einzu
miſchen noch auch ſich den Charakter oder Titel chineſiſcher Würdenträger
beizulegen oder beilegen zu laſſen Redner führt zur Begründung aus
ſein Zuſatz bezwecke künftige Verwicklungen mit China zu vermeiden
Zweifellos ſei aber die urſprünglich vom Centrum beantragte und von
der Kommiſſion vorgeſchlagene Reſolution falls ſie unverändert ange
nommen werde geeignet neue Verwicklungen herbeizuführen Die gegen
wärtigen Verwicklungen ſeien fraglos durch die Miſſionare verſchuldet
worden In alles hätten ſich die Miſſionare eingemiſcht Namentlich
habe auch Biſchof Anzer die Miſſionare zu politiſchen Agitationen ver
wendet und gerade das habe unter der Bevölkerung ſo große Miß
ſtimmung hervorgerufen Wir wünſchen den Miſſionaren alles Glück
aber ſie ſollen nicht über ihre eigentlichen Zwecke hinaus ſich in die
politiſchen Angelegenheiten Chinas einmiſ chen Und wir beſtreiten daß
der Staat die Aufgabe hat ein ſolches Thun der Miſſionare zu decken
Und deshalb bitten wir Sie unſeren Antrag anzunehmen Jſt es Jhnen
Ernſt mit dem eigentlichen Zwecke des Miſſionsweſens dann müſſen Sie
uns in dieſer Forderung beiſtimmen Wenn es dort einmal vorkommt
daß ein Miſſionar ermordet wird kann man ſtets mit Sicherheit darauf
rechnen daß Dinge vorgekommen ſind welche zu einer ſolchen Erregung
der dortigen Bevölkerung gegen den Miſſionar Anlaß gegeben haben
Nehmen Sie alſo unſeren Antrag an

Abg Graf Stolberg konſ Jch wundere mich eigentlich nicht daß
Herr Bebel die Chineſen und uns immer als gleichwerthig hinſtellt Auf
die internationale Höhe der Denkungsweiſe kann ich mich nicht ſtellen
Wenn wir es ablehnen ſollten die Miſſionare zu ſchützen wie Herr Bebel
es verlangt ſo würden andere Mächte es thun und wir würden dann

den Schaden
anzunehmen und den
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Es könne ſich nur noch darum handeln der Kaiſerin die

die Richtigkeit dieſer Meldungen bezweifeln Jetzt meldet

den Grund der des Kaiſers an nährt die Rheiniſch Weſtfäliſche Ztg von gut unterrichteter nlauf der Ereigniſſe in China habe den Kaiſer tief n

Gänſelieſel
Eine Hofgeſchichte von Nataly von Eſchſtruth

19 Fortſetzung Nachdruck verboten,
Günther zuckte mit jähem Aufblick die Achſeln Du biſt

ein Pedant Hattenheim und liebſt es zuweilen aus Diskretion etwas
zu outrieren importe die Welt hat eben verſchiedene Koſt
gänger und wären wir beide nicht ſo grundverſchieden würden
wir nicht ſo gute Freunde ſein darum ſollen die Extreme ben la
Er leerte ſchnell ſein Glas und fuhr luſtig fort Alſo d
Gänſelieſel meine Herren Bitte dringend die Skizze zu retour
nieren dieſelbe iſt beſtimmt um das Wohlgefallen der aller
höchſten Augen zu buhlen

Hier Meiſter Lehrbach aber nur gegen die genauen
details dieſer allerliebſten Bekanntſchaft Clodwig hielt die
Zeichnung welche eifrig beſichtigt von Hand zu Hand gegangen
war ſcherzend auf dem Rücken

Recht ſo Baröuchen Gewalt bricht Eiſen halten Sie das
Gänſelieſel als Pfand zurück klang es in wirrem Durch
einander über den Tiſch

Günther hatte ſich erhoben und entzündete eine Cigarette
an der bläulichen Spiritusflamme Der helle Lichtſchein
flackerte über ſein ſchönes ſorglos keckes Angeſicht

Wie nun meine Herren wenn ich ſelbſtlos genug geweſen
wäre dieſes ländliche Juwel meinen verehrten Herren Kame
raden für die kommende Ballſaiſon hierher einzuladen

Jubelnder Lärm erhob ſich an der Tafel und übertönte
das kurze Unglaublich welches Hattenheim zwiſchen den
Zähnen murmelte Ballſaiſon Tanze bloß auf allerdurch
lauchtigſtem Parquet näſelte der magere Referendar in ſcherz
haft übertriebener Arroganz doch Lebrbach nickte wnſthait
Allright Verehrteſter dann bemühen Sie ſich bei mir daß

ich Sie mit der jungen Dame bekannt mache Gänſelieſel wird
nirgends anders als im exkluſivſten Hofkreiſe ſeine Debüts
ſeiern

Abermals ein lautes etwas frappiertes Gelächter im Kreiſe
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auffallend klein und zierlich
nur der zeitweiſe ſcharfe Eindruck des Sporns unterſchied ſie
von der Sohle einer eleganten Damenchauſſüre
noch heller in ſeinem Auge auf wi
auf dem Altar der Göttin Eitelkeit brennt

Auf dem r n knatterten a rollte es funken

Sſie war klein
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ine kleine Flamme die

halb verdeckt ein

machte

üté des Hofes erloube n d

mit brüsker Bewegung riß ſie

derſees entrüſtet ſei Dieſe Mächte hätten Walderſee zum amandierenden geceptiert dann aber Einſchrä nkungen gemacht die e
Oberkommando thatſächlich illuſoriſch machten Jm Berliner SAmte befänden ſich weit mehr Belege für dieſe intrigante t
in die Oeffentlichkeit gedrungen ſei Rückhaltlos fügteun ſich
Kommandogewalt nur die engliſchen Kontingente auf An Se alisburys der dadurch Deutſchland vor völliger Jſolierung und e
einer ſchlimmen Dem äthigung bewahrte

hatzſekretär von 2 Thielm ann hat der Budgetko n wie vstags eine Berechnung des muthmaßlichen Ergebniſſes des z
alts für das Rechnungsjahr 1900 nach den Schavungen n

Verwaltungen unter Zugrundelegung der Decemberabſchlüſſe S
Der eigene Reichshaushalt weiſt demnach eine Mehr m

n 10,350,000 Mt auf darunter allein 6,548,000 Mk bei h
verwaltung der eine Minderausgabe von 1,509,000 Mk

tärverwaltung gegenüberſteht Die Mehreinnahmen be S
00 Mk darunter allein bei der Zuckerſteuer 20,941,000 Mk

Antheil des Reiches am Reingewinn der Reichsbank S
Die Mindereinnahmen erreichen die Höhe von h

Mk darunter befindet ſich ein Minderüberſchuß der Poſtver
19 Millionen deshalb bleibt eine eyreinnahme von e

Mk Werden davon die Mehrausgaben abgezogen ſo ergiebt uein Ueberſchuß beim eigenen Reichshaushalt von 90006 Mk Die e
reifungsſteuern bringen zuſammen 1,201,000 Mk weniger Bei

den Stempelabgaben für Werthpapiere iſt eine Mehreinnahme zu erwartenvon 12,738,000 Mk die gemäß Art utel 9 des Geſetzes vom 14 Juni 1900

Verſtärkung der Betriebsmittel der Reichskaſſe zurückzuhalten bleibt

Staatsminiſterium veröffentlicht folgende Bekannt 9der durch allerhöchſten Erlaß vom 1 December 1891 ge
nehmigten Bekanntmachung betr Aenderungen in dem Berechtigungs

höheren preußiſchen Lehranſtalten ſind für alle Zweige
enſtes für welche bis dahin der Nachweis des ſieben

lkurſus erforderlich war als Erweiſe zureichender Schul n
den Reifezeugniſſen der ſechsſtufigen höheren Lehranſtalten

t 7 c C 2 x 3über die nach Abſchluß der Unterſekunda einer neunſtufigen
inſtalt beſtandene Prüfung anerkannt Mit Genehmigung

Majeſtät des Königs wird dieſe Beſtimmung ſo weit ſie die neun
J s Sn Lehranſtalten betrifft dahin geändert daß es zum Er

rechtigung der Abſchlußprüfung nicht mehr bedarf vielmehr
Verſetzung nach Oberſekunda genügt

Kommiſſionsberathungen über die große Kanal 4
haben am Mittwoch begonnen Vielverſprechend ſind bereits t
hten Anträge wobei insbeſondere die Freikonſervativen ſich t
durch den Wunſch einer Reihe von Nachweiſungen von der
als Unterlage für die Beſchlußfaſſung Wenn die Regierung

rial glücklich geliefert haben wird dann iſt jedenfalls manche

D V z c 5Graf haben Jhren Gaul verkauft rief ſie in der

n x M v un n vrh r 9etwas derben Art lund ſogar noch einen rieſigen
dom romgelut 2 r uliprol dordem Schinder gemacht Gratuliere Wer iſt denn
9

nchte nd war P te ſei er 1 id r ehlilachte d warf einen ſeiner unwiderſtehlichen
Yoyr nlhen r her n ii Du precherin cilii O
derr von Witzendorf Hoheit ſtiller immer liebensr Kapalfer dem Sie das Hal sbrechen gewiß viel weniger

ürden als mir
rinzeſſin fuhr mit der langen Peitſche ſauſend durch

ind lachte mit ihrer harten etwas lauten Stimme
v M on So don herhboaunt b nmuſ Wau das Wie le denn überhaupt ob n ich Jhr

ntereſſiert Brechen will ich ihn nicht aber beugen
als vor dem ſchönſten zyuß in den Staub kann

die Stirn nicht neigen Hoheit und dennoch iſt mein

den wieder was Sie nicht verantworten können

S J 2927 IDie II Den Kerkur bekommen
zurfte ſich ein ganzes Theil mehr herausnehmen

idere Rathen Sie mal Hoheit Er legte die
den Säbelkorb und klappte mit der Scheide gegen

er Kuh
un Kuckuck s iſt eine Zumuthung Wer ſteht fürden ſehen eines Serhger Sportsman und für den geſunden

M nmog S
Verſtand eines Menſchen ein der auf den Senſationsb ericht

einer Kavalleriſtenzeitung hin telegraphiſch einen Haſen im Sack
Jch hätte keine zweita 7 k für Den kel 4J atte keine zwe uſend Mar Ur den Schau elgaul
das verſichere ich Sie Als Sie ihn mir zum erſten

J 1 9 i J rn 7 irh vda ſall vorritten ſagte ich Jhnen gleich daß er mit
den Vorderbeinen ein vollſtändiges Balancé tanzt

6 an Sto rn r 8i en Sternen gu kt G 1 ab er darnm
ich ihn denn Gleich und Gleich geſellt ſich gern

wiſſen s ja Hoheit ich blicke auch gern dahinSterne oder eine Sonne ſtrahlen
Und Graf Günther legte den Kopf noch weiter in den

Page h u Prinz alt 5Nacken und ſchaute neckiſch zu der Prinzeſſin auf
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Seite 2 Freitag
Woche dahin obwohl die Regierung ſich vorſorglich auf Auskunftertheilung
gerüſtet haben dürfte Aber jede mögliche Frage läßt ſich eben nicht in
Betracht ziehen Ebenſowenig ſind Koſtenanſchläge für die zum Aus
gleich verlangten Waſſerſtraßen von heute auf Morgen zu beſchaffen
Und wenn ſchließlich jegliche Frage beantwortet iſt dann iſt es auch
noch ſo Graf Limburg Stirum hat Namens der Konſervativen
erklärt Den Mittellandkanal bauen wir auf keinen Fall Es würde die
Pein abkürzen ſtellte Miniſter v Thielen klipp und klar die Frage
Soll es dabei bleiben

Jn der Mittwoch Sitzung der Vereinigung der Steuer
und Wirthſchaftsreformer wurde zur ländlichen Arbeiterfrage
folgende Reſolution angenommen Die Landarbeiterfrage hat ſich in den
letzten Jahren noch verſchärft und erſcheint neben der Getreidezoll Frage
für Landwirthſchaft und Staat als die dringendſte ſo daß die unverzügliche

Durchführung der im Jahre 1899 vom Abgeordnetenhauſe über den An
trag Gamp gefaßten Beſchlüſſe unabweisbar erſcheint

Oeſterreich lingarn
Zum Tode des Exkönigs Milan

Wien 13 Februar Einer heute veröffentlichten Hofanſage
zufolge findet morgen Abend 10 Uhr die Einſegnung der Leiche König
Milans und die Ueberführung derſelben in die ſerbiſche Kirche unter
königlichen Ehren ſtatt wobei das Militär Spalier bildet Freitag Vor
mittag wird dem Publikum der Zutritt zur Kirche geſtattet kaiſerliche
Leibgarden ſtellen hierbei die Ehrenpoſten Freitag Nachmittag 4 Uhr
findet die feierliche Einſegnung der Leiche durch den ſerbiſchen Patriarchen
ſtatt im Beiſein des Kaiſers der Erzherzoge der ſerbiſchen Geſandtſchaft
des übrigen diplomatiſchen Korps der Präſidien des Herren und des
Abgeordnetenhanſes und des Bürgermeiſters von Wien Sodann erfolgt
die Ueberführung der Leiche nach dem Bahnhof ebenfalls mit königlichen
Ehren und unter Spalierbildung der Truppen Sonnabend Vormittag
trifft die Leiche in Karlowitz ein wo ſie mit militäriſchen Ehren empfangen
wird Von Karlowitz wird dieſelbe mittels Wagens nach dem Kloſter
Kruſchedol gebracht

Aus Belgrad wird berichtet König Alexander richtete eine Pro
klamation an das Serbenvolk in der es heißt Die Regierung
Milans bedeutete für das Serbenvolk eine ganze Reihe von denk
würdigen ſchwerwiegenden Ereigniſſen Seine Thaten wird die Geſchichte
würdig beurtheilen Das Serbenvolk bleibt aber Milan ewig dankbar
für die Erlangung ſeiner Unabhängigkeit für die Erweiterung der Grenzen
des neuentſtandenen Königreiches und für die kulturelle Wiedergeburt
Serbiens Der König ſpricht die Ueberzeugung aus das Serbenvolk
werde ſeinen tiefen Schmerz theilen Ein Tagesbefehl an die Armee
hebt die beſonderen Verdienſte Milans um das Heer hervor und fordert
die Soldaten auf dem Verſtorbenen ein ehrendes Andenken zu bewahren
Sämmtliche ſerbiſche Blätter erſcheinen mit Trauerrand Das geſammte
diplomatiſche Korps ſprach im Konak ſein Beileid ans Für das Heer iſt
eine dreimonatliche Trauer angeordnet Theater und Vergnügungsräume
ſind geſchloſſen

Spanien
Die antielerikale Bewegung

Madrid 13 Februar Die Regierung verbot der Preſſe die
Berichterſtattung über die letzten Vorgänge weil dieſe geeignet ſeien die
Gemüther weiter zu erhitzen Letzte Nacht waren die an die Puerto
del Sol ſtoßenden Straßen dicht mit Fußvolk und Reiterei beſetzt
wodurch größere Anſammlungen verhindert wurden Auf dem Prado
hielt eine ſtarke Abtheilung Huſaren die ſich aber gegen 9 Uhr zurückzog
worauf bedeutende Tumulte Steinwürfe und Schüſſe erfolgten
Gendarmen griffen an verwundeten ſieben und verhafteten 35 Per
ſonen Trotz der vom oberſten Gerichtshof angeordnete ſofortigen
Auslieferung des Fräuleins Ubao ſener jungen Erbin eines
Millionenvermögens an ihre Mutter dauern die Unruhen in den äußeren
Stadtvierteln fort Der Wagen des Unterrichtsminiſters wurde mit
Steinen beworfen und der Kutſcher verwundet Der Gouverneur beſahl
mit äußerſter Strenge die Anſammlungen aufzulöſen

Jn Barcelona wurden heute Kundgebungen vor der Jeſuitenſchule
veranſtaltet Die Polizei zerſtreute die Manifeſtanten Jn Villanueva y
Geltru bewarf die Menge das Haus des Pfarrers mit Steinen der
gegen den kürzlich verſtorbenen Dichter Balaguer einen Artikel veröffent
licht hatte Jn Santander warfen Manifeſtanten geſtern Abend Steine
in die Bureaus der katholiſchen Zeitung Atalaya und ſchrien Nieder
mit den Jeſuiten Später gelang es ihnen in das Kloſter der Carme
litermönche einzudringen welche letztere die Flucht ergriffen Die Mani
feſtanten plünderten dann noch mehrere Häuſer und legten dort Feuer an
das aber von der Polizei wieder gelöſcht wurde Unterdeſſen zogen andere
Gruppen nach den übrigen Klöſtern und dem biſchöflichen Palais und
warfen auch dieſe Gebäude mit Steinen Die Gendarmerie ging gegen
die Menge aus der Schüſſe abgefeuert wurden mit der blanken Waffe
vor Als die Menge an den Häuſern einiger Carliſten vorüberkam be
ſchütteten dieſe die Manifeſtanten mit Waſſer worauf letztere die Häuſer
der Carliſten mit Steinen bewarfen

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 18 Februar Aus Pretoriaga 12 Februar drahtet der
Vertreter der Central News Durch die kombinierte Bewegung zwecks
Säuberung des Landes öſtlich von Pretoria die am 28 Januar begann
treibt Kitchener die Buren beſtändig in ſüdöſtlicher Richtung vor ſich
her Es werde angenommen daß nur wenige der Gefangennahme ent
gehen können allgemein werde die Uebergabe der Buren oder deren
Flucht nach Swaziland erwartet Reut Bur berichtet aus Durban
unterm 13 Zwiſchen Standerton und Greylingſtad halten ſich einige
Buren auf ſie richten gelegentlich an der Eiſenbahn Schaden an
laſſen ſich aber nicht in ein Gefecht ein General French griff in der

BeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
vergangenen Woche ein Burenlager bei Ermelo mit Erfolg an Vierzig
Buren ſollen gefallen ſein zweihundert wurden gefangen genommen und
eine große Menge Vieh wurde erbeutet

Wolmarans der mit Fiſcher und Weſſels zuſammen die bekannte
Burendeputation bildete welche in Europa und Amerika auf eine
Friedensvermittlung hinarbeiten ſollte erklärt jetzt eine Jntervention
für ausſichtslos und jeden weiteren Widerſtand für hoffnungs
los Aus Kapſtadt wird gemeldet daß Wolmarans in der Cap Times
die Kapburen beſchwört die Buren aus den Republiken nicht weiter zu
ermuthigen in ihrem hoffnungsloſen Kampfe fortzufahren der Tauſende
ihrer Freunde ruinieren muß und unnützes Blutvergießen unter ihren
Verwandten verurſacht Die Buren müſſen anerkennen daß ſie ge
ſchlagen ſind und ſollten gemeinſam mit den Engländern daran arbeiten
den Wohlſtand des Landes wieder herzuſtellen olmarans erklärt eine
Jntervention ſei unmöglich

Präſident Krüger ſcheint dagegen noch zu hoffen auf indirekte Weiſe
eine Jntervention herbeiführen zu können Auf den Proteſt eines fran
zöſiſchen Minenaktieninhabers gegen die Angriffe der Buren auf die
Nandminen erklärte nämlich Dr Leyds daß er dagegen machtlos ſei
Präſident Krüger begrüßt die Zerſtörungsarbeit mit Freuden da ſie
möglicherweiſe der Anlaß zu einer Jntervention werden könnte uns will
ſcheinen daß thatſächlich England welches das Land annektierte für den
Schaden verantwortlich iſt

Aſien
Die Wirren in China

Die Beſtimmung des Tages an dem die Bahnlinie Peking
Shanghaikwan den Engländern übergeben werden ſoll hängt nur noch
von der Zuſtimmung der Japaner zu dem Abkommen ab Wahrſcheinlich
wird die Uebergabe Ende nächſter Woche ſtattfinden Die Bahn ſoll unter
der Oberleitung eines britiſchen Militärs von dem Jngenieur Kinder und
deſſen Beamten verwaltet werden Die Verwaltung der Bahn ſoll in
ähnlicher Weiſe gehandhabt werden wie das bei den für militäriſche
Zwecke beſchlagnahmten Bahnen in Südafrika der Fall iſt

Aus Peking wird gemeldet Die Geſandten beriethen in ihrer
Sitzung am 12 d M über die Antwort des chineſiſchen Hofes
in der dieſer gegen die von den Geſandten verlangten Todesſtrafen
Einwendungen macht Die Geſandten beſchloſſen bei ihren früheren
Forderungen bezüglich der Beſtrafung der ſchuldigen Beamten zu bleiben
und ſprachen ſich ferner dahin aus daß es wünſchenswerth ſei ſofort mit
der Abgrenzung und Einrichtung des für die Geſandtſchaften beſtimmten
Stadtviertels zu beginnen

Das Plündern und das Verkaufen des Raubes hat in Peking
noch nicht aufgehört die Engländer bieten zur Zeit drei Götzen zum
Kaufe an von denen jeder vierzig Centner wiegt ſie beſtehen aus Kupfer
und ſind mit Gold plattiert Kleinere Götzen werden täglich verkauft
Amerikaniſche Soldaten verübten viele Räubereien in dem amerikaniſchen
Gebiete der Stadt es finden indeſſen keine Verhaftungen ſtatt

Nach einer Meldung des Grafen Walderſee ſtimmen die Japaner
der Abmachung wegen Uebergabe der Bahn Shanhaikwan Peking an die
engliſchen Jntereſſenten zu Nach den neueſten Verluſtliſten des
oſtaſiatiſchen Expeditionskorps ſind 17 Mann an Krankheiten
geſtorben in Gefechten wurden Oberleutnant Freiherr v Hirſchberg und
ein Kanonier leicht verwundet beim Salutſchießen wurden 8 Mann
getödtet und 13 Mann verwundet

Aus der Amgebung
e Reideburg 13 Februar Die hieſige Krieger Fechtſchule

veranſtaltet am Sonntag den 17 d M im Heinert ſchen Lokale einen
Ball nebſt Concert und humoriſtiſchen Vorträgen Der Ertrag iſt für
die Krieger Waiſenhäuſer beſtimmt

g Seeburg 13 Februar Jubiläum Herr Paſtor Uhle feiert
in dieſen Tagen ſein fünfzigjähriges Amtsjubiläum Zugleich kann er
auf eine fünfzigjährige Thätigkeit in unſerer Gemeinde zurückblicken

Merſeburg 13 Februar Unfälle Jn der Preußerſtraße glitt
geſtern Mittag eine Frau H auf einer eiſigen Stelle aus kam zum Sturz
und erlitt einen Unterſchenkelbruch ſo daß ſie nach Hauſe getragen werden
mußte Glimpflicher kam ein Landbewohner davon der geſtern Vormittag
in der unteren Bahnhofſtraße plötzlich mit dem Erdboden unerwünſchte
Bekanntſchaft machte Derſelbe hatte nur den Verluſt eines geſüllten
Mustopfes zu beklagen den er in ein Tuch gebunden bei ſich führte
Von dem ſchönen Pflaumenmus war unter dieſen Umſtänden nichts mehr
zu retten

Eisleben 13 Februar Unfall mit tödtlichem Ausgange
Als geſtern ein Fleiſchergeſelle eine Kuh von Lüttchendorf nach Eisleben
treiben wollte ſcheute dieſelbe riß ſich von ſeinem Begleiter los und ging
durch Der auf einem Strohdiemen beſchäftigte Arbeiter Müller aus
Lüttchendorf verſuchte das wild gewordene Thier aufzuhalten wobei er
jedoch von dieſem einen ſo heftigen Hornſtoß an den Kopf erhielt daß
Müller ſofort verſchied Da die Kuh nicht einzufangen war mußte
ſie auf freiem Felde erſchoſſen werden

s Schraplau 13 Februar Unfall Auf dem Schachte Credner
erlitt der Arbeiter Friedrich Sachſe aus Schraplau dadurch eine ſchwere
Verletzung des Unterkiefers daß der Griff einer Haspelvorrichtung zurück
ſchlug und Genanntem traf Der Verletzte mußte nach Halle in das
Krankenhaus Bergmannstroſt gebracht werden

t Hohenmölſen 13 Februar Die Stadtverordneten ſtellten
den Etat in Einnahme und Ausgabe mit 31212 Mk feſt Die Ein
nahmen aus den Zuſchlägen zur Einkommenſteuer und zu den Realſteuern
ſind mit 17041 Mk veranſchlagt Der Zuſchuß zur Schulverwaltung
beträgt 9540 Mk

t Weiſtenfels 13 Februar Gemeindeabgaben Der Etat der
Stadt der in der heutigen Stadtverordnetenverſammlung feſtgeſtellt wurde
ſchließt mit 632999 Mk ordentlichen und 21250 Mk außerordentlichen
Ausgaben ab Dieſe 654249 Mk ſollen aufgebracht werden außer den

15 Februar Nr 39im Etat befindlichen Einnahmepoſten durch 172 Proz Zuſchlag zu den
Realſteuern und 168 Proz Zuſchlag zur ſtaatlichen Einkommenſteuer

o Aſchersleben 13 Februar Verunglückt iſt heute früh der
Großſpänner W Thieme Der Bedauernswerthe war in einer Thon
grube mit dem Abfahren von Material beſchäftigt Er wurde durch eine
abſtürzende Thonwand verſchüttet und erlitt hierdurch ſchwere Verletzungen
des Rückgrats und beider Beine ſo daß er in das ſtädtiſche Krankenhaus
gebracht gen mußte wo er bereits gegen Abend ſeinen Verletzungen
erlegen iſtStaſffurt 13 Februar Tuchnepper treiben in der hieſigen
Gegend ihr Unweſen So kann man ſeit einigen Wochen einen jungen
Menſchen der die Leute ſelbſt während der Sonntagsruhe beläſtigt mit
einem Packet bemerken wie er von Haus zu Haus geht Eltern von
Konfirmanden aufſucht und ihnen für Maßanzüge Offerten macht Er
giebt an daß er Schneidermeiſter ſei was thatſächlich nicht der Fall iſt
Wer vor Uebervortheilung geſchützt ſein will der ziehe es vor den Be
darf in reellen Geſchäften zu decken

Jokales
Der Nachdruck unſerer Origlnal Zokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 14 Februar
Handelskammer Jm weiteren Verlaufe der geſtrigen Sitzung

wurde die Nothwendigkeit der Neuordnung der Eiſenbahn Perſonen
tarife erörtert Herr Malzfabrikant Reinicke führte aus der Eiſen
bahnminiſter ſei nach ſeinen Auslaſſungen im Abgeordnetenhauſe der An
ſicht daß zwar ein Bedürfniß nach Vereinfachung der Tarife vorhanden
iſt nicht aber zu einer Ermäßigung derſelben Dagegen ſei hervorzuheben
daß die gegenwärtigen normalen Tarifſätze entſchieden zu hoch ſind Für
dieſe Meinung ſpreche ſchon der Umſtand daß viele Vergünſtigungen durch
Vorzugskarten kombinierte Rundreiſekarten Sonntagskarten Rückfahr
karten 2c gewährt werden denn dieſe Vergünſtigungen würden nicht
gewährt ſein wenn die normalen Tarifſätze angemeſſen wären Namentlich
im Jntereſſe der gewerbetreibenden Bevölkerung ſei eine Ermäßigung der
normalen Tarifſätze auf die mittleren Vorzugspreiſe d h Ausgabe ein
facher Fahrkarten zu dem jetzigen Preiſe der Rückfahrkarten nothwendig
Die Eiſenbahnverwaltung zeige wenig Geneigtheit die Angelegenheit zum
Abſchluß zu bringen weil man anſcheinend zeitweilige Einnahme Ausfälle
befürchte Redner beantragte in einer Eingabe an die zuſtändigen Stellen
um Herabſetzung der normalen Tarife auf die Preiſe der jetzigen Rück
fahrkarten zu erſuchen Dafür könnten alle Sonderkarten in Wegfall
kommen mit alleiniger Ausnahme der Arbeiterfahrkarten welche dazu be
ſtimmt ſind Arbeitern den Verkehr zwiſchen dem Wohn und Arbeitsort
zu erleichtern Weiter könne einer Aufhebung des Freigepäcks zugeſtimmt
werden wenn gleichzeitig billige Gepäcktarife eingeführt werden Schnell
zugszuſchläge außer der Platzgebühr dürften nicht mehr erhoben werden
Eine gemeinſame Reform in Nord und Süddeutſchland ſei zu erſtreben
eventuell unter Beibehaltung des einzigen Unterſchiedes welcher
ſich aus dem Beibehalten der 4 Klaſſe in Norddeutſchland er
giebt Herr Voigt Bitterfeld hielt die jetzigen Tarife keineswegs
für zu hohe weil den meiſten Reiſenden die Möglichkeit der
Benutzung von Ausnahmekarten gegeben ſei Jn den Kreiſen der Ge
werbetreibenden beſtehe kein Bedürfniß nach einer Vereinfachung der Tarife
da eine ſolche leicht Erhöhungen bringe an einer Reform hätten lediglich
die Kartenverkäufer bezw die Eiſenbahnverwaltung Jntereſſe Wenn für
die Vortheile der Benutzung von Schnellzügen ein Zuſchlag erhoben
werde ſo erſcheine das nur gerechtfertigt Der Aufhebung der Gepäck
freiheit könne kaum widerſprochen werden weil es in der That ungerecht
ſei daß Reiſende ohne Gepäck für die Gepäckbeförderung Anderer zahlen
müſſen Herr Kommerzienrath Steckner meinte der undbedingte Wegfall
aller Sonderkarten ſei nicht zu empfehlen denn einmal ſolle man behalten
was man beſitzt dann müßten aber auch Vergünſtigungen der Vergnügungs
reiſenden vom Standpunkte der Eiſenbahn richtig erſcheinen weil nur durch
Ausgabe billiger Fahrkarten an Vergnügungsreiſende ein größerer Perſonen
verkehr zu erzielen iſt Z B werde durch ermäßigte Tarife nach dem
Harz vielen Leuten die während der Woche an die Arbeitsſtube gefeſſelt
ſind eine kurze Reiſe in das Gebirge überhaupt erſt ermöglicht Eine
Einigung mit Süddeutſchland werde kaum zu erzielen ſein Die Herren
Kaumann und Müller Halle ſprachen für die Vorſchläge des Herrn
Reinicke Herr Stoeve Zeitz glanbt daß es zweckmäßig iſt zunächſt nur
die Beſeitigung der Ungerechtigkeit zu fordern welche aus der Ausgabe
von Rückfahrkarten entſteht Nach weiteren Erörterungen gelangte ein
Vertagungsantrag des Herrn Kommerzienrath Steckner zur An
nahme Hierauf berichtete Herr Hofmeiſter daß aus Schiffſahrts
kreiſen und von Speditionsfirmen in Torgan Wittenberg Halle Schöne
beck Wallwitzhafen Aken und Magdeburg lebhaft darüber ge
klagt wird daß es dieſen Umſchlagplätzen nicht mehr möglich
iſt mit Rieſa zu konkurrieren ſelbſt bei Verfrachtungen nach nahe
gelegenen Plätzen die unbedingt in ihr Gebiet gehören Nieſa
habe faſt den geſammten Umſchlagverkehr an ſich gezogen Angeſtellte
Erhebungen und umfangreiche Zuſammenſtellungen hätten ergeben daß
es Rieſa nur ermöglicht wird andere Plätze zu unterbieten weil dieſem
Orte von den ſächſiſchen Eiſenbahnen verſteckte Prämien gewährt werden
Der Verkehrsausſchuß der Kammer hält es für unbedingt nothwendig in
dieſer Angelegenheit ernſte Vorſtellungen zu machen Zuvor muß aber
die Antwort auf eine an die hieſige Königl Eiſenbahndirektion gerichtete
Anfrage abgewartet werden Die Kammer erklärte ſich damit einverſtanden
daß in entſchiedener Weiſe gefordert wird daß die ſächſiſche Regierung
verſteckte Prämien nicht gewährt Der Handelsminiſter hat an die
Königl Regierungen eine Verfügung erlaſſen worin Vorſchläge wegen
Regelung der Kinderarbeit eingefordert werden Jn der Verfügung
wird geſagt daß in der Sache die Gewerbe Auffichtsbeamten die Land
räthe und die Magiſtrate der Städte welche ſelbſtändige Kreiſe bilden
gehört werden ſollen Die hieſige Polizeiverwaltung hat nun die Handels
kammer um ein Gutachten erſucht Die Kammer beſchloß der Polizei

würde geſchweige denn eine Dame die ſchon zwei Winter lang
mit Jhnen getanzt hat Sylvie zog dem einen Goldfuchs
welcher ungeduldig ins Gebiß ſchänmte eins über und zeigte
lachend die ſehr ſchönen feſten weißen Zähne Sie ſind ein
unverbeſſerlicher Sünder conte mio und ich ſehe zu meinem
Bedauern ein daß das Strafkommando der Lehrbacher Einſam
keit abſolut ohne günſtigen Einfluß geblieben iſt Na ich werde
Sie dieſen Winter mal energiſch an die Longe nehmen ſtatt
des Fächers dieſe hier Und ſie hob drohend die Peitſche
gegen ihn ſenkte ſie dann haſtig ſalutierend und zuckte mit
kräftiger Hand die Zügel au revoir ich muß meine Schlingel
hier ein Bischen einfahren ſind durch das lange Stehen zu
übermüthig geworden Und unberechenbar ſchnell wie ein
Jrrlicht aufblitzt und wieder verſchwindet ſauſte das leichte
Gefährt den bereiften Baumgruppen des Parkes entgegen

Lehrbach drehte ſeinen Schnurrbart und blickte ihm nach
er ſah die Prinzeſſin die üppige breitſchulterige Blondine in
einem kurzen und knapp anliegenden Jacket aus grobem
Lodenſtoff à la gargon gearbeitet auf dem hohen Kutſcherſitz
ſchweben auf dem röthlichblonden Haar ein keckes Herrenhütchen
von dunkelbrannem Schleier umwunden welcher unter dem Kinn
zu einem dicken Knoten geſchürzt war

Er lächelte nachdenklich vor ſich hin und ſchritt langſam
weiter

Hübſch war Hoheit nicht aber ganz entſchieden originell
Jhre Bewegungen waren ſchroff ungraziös und oft ſogar

von brüsker Formloſigkeit ſie kokettierte den Bub und ſpielte
ſich gern auf die Amazone ſowohl im Thun und im Handeln
als auch in der Sprache welche durch eine laute und etwas
rauhe Stimme unterſtützt ſehr leicht etwas Derbes ja Burſchi
koſes annahm

An dem Ende der Promenade wo dieſelbe die Anlagen
abſchneidet und aus vierreihiger Lindenallee in eine der Haupt
ſtraßen verläuft begegnete der Hoffourier dem Grafen und zog
mit tiefer faſt devoter Verbeugung den glänzenden Cylinder

Redensarten Auf die kein Vackfiſch mehr reinfallen
ÖuÖ

Verzeihen Herr Graf wenn ich aufhalte ſagte er mit
verbindlichem Lächeln Jch komme ſoeben aus Jhrer Wohnung
woſelbſt ich eine Einladung der hohen Herrſchaften für heute
Abend halb zehn Uhr hinterlaſſen habe Prinz Alexander
möchte gern eine Partie ſpielen und da der Kammerherr von
Sensfeld ſich mal wieder hat dispenſieren laſſen

So muß das Mädchen für alles der gute Lehrbach wieder
aushelfen fiel ihm der Offizier lachend in die Rede Na
in Gottes Namen Alter ich werde antreten wo ſind wir
denn he

Ein einzelner Sonnenſtrahl fiel über das weiße ſorglich
gekräuſelte und friſierte Haar des getreuen Hofbeamten welches
gleich einer gepuderten Perrücke das noch ſehr friſche geröthete
Antlitz umgab feiner Narziſſenduft wehte aus dem geneigten
Hute empor

Die Herrſchaften nehmen den Thee in den Gemächern der
Herzogin Mutter Jch glaube Herr Graf ein feines Lächeln
ſpielte um die Lippen des alten Herrn Sie würden ſich
unendlich verdient machen wenn Sie das berühmte Portefeuille
mitbrächten Hoheit iſt etwas verſtimmt ein paar Jhrer
humorvollen kleinen Skizzen würden uns allen den Sonnen
ſchein mitbringen man lacht gern im Thurmzimmer

Lehrbach nickte Sehr verbunden Verehrteſter habe der
Prinzeſſin bereits alle Neuigkeiten verſprochen die ich dieſen
Sommer geſammelt habe iſt zwar nicht alles hoffähige
Geſellſchaft die ich präſentiere aber dafür deſto origineller
Auf Wiederſehen denn um halb zehn Uhr Bon da
kann ich mich um das Sonper in der Parkvilla drücken

Der Hoffourier lachte gedämpft auf Süperbe hob mit
unnachahmlich knapper Grazie den Cylinder und verabſchiedete ſich

Günther ſetzte ſeinen Weg fort und die Sonne welche jetzt
voll durch die Wolken brach reflektierte auf ſeinem heiteren
Anktlitz

7 Kapitel
Die Damen bei Hofe ſo ſehr ſie ſich zier n

Sie gleichen doch uicht meiner Lore
Volkslied

Herzog Franz Eginhard der regierende Fürſt ſtand erſt im
achtundzwanzigſten Lebensjahr und war bis zum heutigen Tage
noch nicht vermählt obwohl ſchon manch alarmierende Nachricht
in den Zeitungen aufgetaucht war und man von Plänen und Ab
ſichten ſprach welche ſich jedoch bis jetzt noch nicht realiſiert
hatten

Eine faſt zweijährige Orientreiſe des jungen Fürſten war
durch den plötzlichen Tod des Vaters jäh unterbrochen und
führte den Prinzen unerwartet ſchnell zurück um die Zügel
der Regierung mit thatkräftiger Hand zu übernehmen Die
verwittwete Herzogin ſeine Mutter bewohnte nach wie vor den
großen Neubau des Palais ebenſo ihre beiden jüngeren Kinder
Prinzeſſin Sylvie und der zur Zeit an der Univerſität der
Reſidenz ſtudierende Prinz Detlef

Der etwas weiter im Park entfernt liegende Parillon ein
kleines Schloß im Renaiſſanceſtil erbaut und eigentlich zum
Wittwenſitz der Herzoginnen beſtimmt war noch unverändert
den beiden Geſchwiſtern des verſtorbenen Regenten dem Prinzen
Alexander und der Herzogin Marie Chriſtiane überlaſſen

Herzogin Marie Chriſtiane war die Wittwe des hochſeligen
Prinzen Friedrich Max des Bruders des verſtorbenen Regenten
und des noch bei ihr in den Parterreräumen des Pavillons
lebenden Prinzen Alexander Vor nahezu dreißig Jahren
war ſie aus ihrer ſüddeutſchen Heimath in die Reſidenz des
erlauchten Gemahls übergeſiedelt die einzige Katholikin am
Hof die einzig Strengdenkende inmitten eines leichtlebigen
Kreiſes die einzige Fremde in kleinen engverflochtenen Ver

hältniſſen Fortſetzung folgtWaſſerſtände Am 13 Februar Weißenſels Oberpegel 5756
Unterpegel 0,48 14 Februar Halle unterhalb 4 1,86
Trotha 1,91 13 Februar Bernburg 4 1,50 Calbe Unter
pegel 0,98 Oberpegel 1,78 Dresden 1,62 Magde
burg 1,66
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Nr 39 Freitag
verwaltung das erbetene Gutachten zu ertheilen obwohl weder der
Miniſter noch die Regierung es für erforderlich erachtet hätten die Kammer
welche an der Sache lebhaft intereſſiert iſt zu hören ſo könne man doch
der Polizeiverwaltung die erbetene Antwor nicht verſagen Die Ange
legenheit wurde dem Gewerbeausſchuſſe zur Erledigung überwieſen

Schwimm und Badeanſtalt Die Kommiſſion zur Errichtung
einer Schwimm und Badeanſtalt hatte geſtern eine Sitzung in welcher
die Frage ob man den Bau und Betrieb Privaten überlaſſen oder durch
die Stadt ausführen ſoll noch offen gelaſſen wurde Die Kommiſſion
beſchloß zunächſt noch weitere Erhebungen über die Einrichtung öffentlicher
Badeanſtalten zu machen Eine Subkommiſſin erhielt den Auftrag ſich
über die Verhältniſſe der Badeanſtalt in Breslau welche von einer gemein
nützigen Geſellſchaft betrieben wird zu orientieren

Die Verluſtliſte Nr 8 vom oſtaſiatiſchen Kriegsſchauplatze führt
u a als beim Salutſchießen am 1 Januar Peitang Fort verwundet
auf Pionier Karl Schramm aus Halle a fr Pion Bat Nr 4
Kanonier Richard Dolze aus Merſeburg fr Fußartillerie Regt Nr 5

Der Verein Thiergarten hat morgen Freitag Abend 8 Uhr
im Schultheiß Poſtſtraße eine Verſammlung in welcher verſchiedene
zur Verwirklichung des Projektes nothwendige Beſchlüſſe gefaßt werden
ſollen Nach einer den Mitgliedern des Vereins zugegangenen Ueberſicht
über den jetzigen Stand der Angelegenheit waren am 10 Februar Mittags
gezeichnet Obligationen a in Baar 91500 Mk b durch Uebernahme
von Lieferanten 50000 Mk Aktien 475 Stück à 250 Mk 118750 Mk
Bisher war das Aktienkapital nur mit 100000 Mk angeſetzt Durch die
Ueberzeichnung iſt eine Erhöhung deſſelben auf 125000 Mk vorgeſehen
wodurch es ermöglicht wird die auf das Hubert ſche Grundſtück auf
zunehmende Hypothek anſtatt wie früher 100000 Mt auf nur 75000 Mk
zu bemeſſen Auf dem Gelände ſollen folgende Baulichkeiten und Anlagen
errichtet werden Haus für große Pflanzenfreſſer Großes RNaubthierhaus
Großes Affenhaus Raubvogelhaus Haus für Kameele und Eſel
Seehundsbecken Bärenzwinger Gallerie für inländiſche Vögel Gehege
für Müurmelthiere c Haus für Raſſehühner Perl und Trut
hühner Tauben 2c Teiche für Schwimmvögel Teich für Stelzvögel
Rennthiergehege Gehege für Dammhirſche Rehe Haſen 2e Gehege
für Rothwild Wildſchweine Wolf Gemſe Wildſchafe Ziege 2c
Guanako Lama zarte Hirſche Faſanengehege Baue für Fiſchotter
Biber Fuchs Dachs Verſchiedene kleinere Baue in Käſigen und
Gehegen Director und Wirthſchaftsgebäude Werkſtatt Eingangs
portal mit Kaſſe Concertplatz mit Colonnaden und Muſikhalle
Das in beſtem baulichen Zuſtand befindliche Reſtaurationsgebände
Reilsburg geht bekanntlich mit in den Beſitz der Geſellſchaft

über An Thieren ſollen zunächſt für 30000 Mk erworben werden
Affen und Halbaffen Meerkatzen verſchied Arten oſtind Makak
Kronenaffe Schweinsaffe Babnin Hundspavian Mantelpavian Kapu
zineraffe Katzenmaki 760 Mk Fledermäuſe fliegender Hund und andere
Arten 50 Mk Löwenpaar 4000 Mk Tigerpaar 5000 Mk Leopard 580 Mk
Puma 450 Mk Hyäne 200 Wolf Fuchs Wildkatze Jltis Steinmarder
Edelmarder Seehund Viverren Fiſchotter 450 Mk Eisbär Brauner
Bär Naſenbär Waſchbär 2000 Mk Eſel Zebra Schott Ponny 2750 Mk
Kameel Lama Guanako 2000 Mk Elefant 5000 Mk Wildſchweine
100 Mk Mähnenſchaf Wildziegen Gemſe 300 Mk Hirſchziegen
antilope Gazelle Riedbock 700 Mk Edelhirſch Damhirſch Arxishirſch
Schweinshirſch Reh Rennthier 1000 Mk Alpen Murmelthier Stachel
ſchwein Prairiehund Capypara Aguti Nutria Biber und andere hei
miſche Nagethiere 400 Mk Buſchkänguruh Rothkänguruh Opoſſum
Wombat Gürtelthiere 800 Mk Strauß 500 Mk Pelikane Scharben
Möven 150 Mk Höckerſchwan Nilgans Brandente Smaragdente
Krickente Brautente Pfeifente Mandarinenente 300 Mk Weißer
Storch Schwarzer Storch Marabu Flamingo Grauer Kranich
Kranenkranich 420 Mk Uhu Schleierenle Waldkantz Waldohreule
Weihen Gänfegeier Mönchgeier Aasgeier Seeadler Steinadler 500 Mk
Gelbhaubkakadu Keilſchwanzkakadu Ara Grünſittich Wellenſittich Ama
zonen Unzertrennliche Gebirgslori 500 Mk Edelfaſan Goldfaſan Silber
faſan Amherſtfaſan Pfauen Perlhuhn Geier Perlhuhn Hocko Tauben
750 Mk Raben Sing und Schreivögel 300 Mk Lurche 40 Mk

Der Halleſche Kolonialverein Abtheilung Halle a/S der
Deutſchen Kolonialgeſellſchaft veranſtaltet am Freitag den 22 Februar
Abends 8 Uhr im Wiuntergarten eine Sitzung in welcher Herr Ober
leutnant Preil unter Vorführung von Lichtbildern über Streifzüge
in Togo Dahome und dem Sudan ſprechen wird Früher dem
Königl Sächſiſchen Pionier Bataillon Nr 12 angehörend wurde Herr
Oberleutnant Preil im März 1899 zum Auswärtigen Amt kommandiert
und trat in demſelben Monat die Ausreiſe nach Togo als Aſtronom der
deutſch franzöſiſchen Grenzkommiſſion an Außer Togo und dem deutſchen
Sudan lernte er daher auch die franzöſiſche Kolonie Dahome kennen und
wurde nach dem Tode des Oberleutnants von Maſſow im Juli 1899
Chef der deutſchen Abtheilung jener Kommiſſion Die Expedition welche
im Kabore und Tambermagebiete zahlreiche Gefechte zu beſtehen hatte
führte ein ſehr anſtrengender Marſch zum Theil durch noch gänzlich unbe
kanntes Land und durch ſumpfige Gegenden Jm Januar 1900 traf
Oberleutnant Preil wieder in Lome ein worauf er eine Expedition im
Küſtenbezirk mitmachte und im Juli deſſelben Jahres nach Deutſchland
zurückkehrte Der Zutritt zu dem Vortrage iſt nur gegen Vorzeigung von
Eintrittskarten geſtattet welche den Mitgliedern zugeſtellt werden von
Nichtmitgliedern aber bei Herrn Karl Eiſengräber Geiſtſtraße 15 in
Empfang genommen werden können

Halleſcher Lehrerverein Jn der letzten Sitzung gedachte der
Vorſitzende des am 9 verſtorbenen Mitgliedes A Kummer mit ehrenden
Worten und ertheilte ſodann Herrn Rudolph II das Wort zu ſeinem
Vortrage Für die Konzentration wider die kulturhiſtoriſchen Stufen
im Religionsunterrichte Die inhaltreichen Darbietungen ſchloſſen ſich an
folgende Leitſätze an 1 Gegen die Anordnung des Stoffes nach kultur
viſtoriſchen Stufen ſprechen folgende Gründe a Die kulturhiſtoriſchen
Stufen ermöglichen keine vollſtändige Stoffkonzentration b Sie er
ſchweren vor allem aber eine Jdeenkonzentration e0 Sie ſind weder für
die Geſammt noch für die Einzelentwickelung typiſch 2 Jm Jntereſſe
der Charakterbildung der die Konzentration in erſter Linie dienen will
iſt es wünſchenswerth bei der Stoffanordnung die pſychologiſche Ent
wickelung des Zöglings zu berückſichtigen Dieſe geht aus dem Zuſtande
der unbedingten geiſtigen Abhängigkeit durch den der zügelloſen geiſtigen
Freiheit in den der bedingten Gebundenheit über Die erſte und theil
weiſe die zweite Stufe fallen in das ſchulpflichtige Alter letztere würde
hauptſächlich die Schüler der Oberklaſſe betreffen Daraus folgte die
Stoffanordnung und Behandlung muß auf der Mittel und Unter
Kufe eine andere ſein als auf der Oberſtufe Entſprechend der geiſtigen
Enge auf Unter und Mittelſtufe ſteht hier das Autoritätsprinzip im
Vordergrunde Es muß hier ein zeitliches und örtliches Nebeneinander
der verwandten ſittlichen Pflichten gefordert werden Es ſind die ſittlichen
Pflichtenkreiſe nach dem Geſetze der pſychologiſchen Nähe und Ferne aus
zuwählen Auf der Stufe der geiſtigen unbegrenzten Freiheit theilweis
mit der Oberſtufe zuſammenfallend verliert die Autorität an Einfluß
nur ausreichend Begründetes wird angenommen Dementſprechend muß
die Stoffauswahl und Anordnung ſo getroffen werden daß der Unter
richt eine freiere Geſtaltung und für die ſittlich religiöſen Forderungen
eine tiefere Begründung ermöglicht Dem ſehr beifällig aufgenommenen
Vortrage folgte eine längere anregende Beſprechung wobei auch die ent
gegengeſetzte Meinung zur Geltung kam die an der bisherigen Methode
bei Ertheilung des Religionsunterrichtes feſthält

Polytechniſche Geſellſchaft Mittwoch den 20 d Mis Abends
8 Uhr hält im großen Saale der Kaiſerſäle Herr Privatdozent
Dr Braunſchweig einen Projektionsvortrag über Eine Reiſe nach
Italien und an die Riviera Erwachſene Angehörige der Mitglieder
haben Zutritt

Der Richard Wagner Verein bereitete ſeinen Mitgliedern geſtern
am Todestage des Meiſters deſſen Namen der Verein führt einen

außerordentlich intereſſanten Abend dadurch daß man ein in letzter Zeit
viel genanntes Werk eines jüngeren Meiſters zur erſten Aufführung in
Halle brachte Und zwar handelte es ſich um das Melodram Enoch
Arden von Richard Strauß unter Zugrundelegung der Tennyſon ſchen
Dichtung Wie Herr M Frey um den Klavierpart ſo machte Herr Eugen
Gura ſich um die Wiedergabe der Dichtung ſehr verdient Der Dank
des mit geſpannter Aufmerkſamkeit folgenden Auditoriums war ein überaus
herzlicher

Gartenbau Berein Jn der geſtrigen Generalverſammlung er
ſtattete der Schriftführer Herr Obergärtner Meinecke den Jahresbericht
Nach Ablauf des Vereinsjahres ſoll der Leſezirkel eingeſtellt werden Der
Jahresbeitrag iſt auf 3 Mk ermäßigt wofür den Mitgliedern weſentliche
Vortheile wie koſtenloſe Benutzung der ſehr reichhaltigen Vereins
bibliothek u A geboten werden Die Benutzung der Bibliothek iſt
nicht ſo rege geweſen wie man es im Jntereſſe des Vereins gewünſchi
haite An den Magiſtrat iſt eine Petition die Verſchönerung der Würfel

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
wieſe betreffend gerichtet worden doch konnte dieſe bis jetzt leider noch
keine Berückſichtigung finden Der Rechnungsführer Herr Jnſpektor
Siemens legte hierauf den Kaſſenbericht vor der in allen
Theilen geprüſt und in Ordnung befunden wurde ſo daß
Entlaſtung ertheilt werden konnte Beſchloſſen wurde in Zu
kunft die Verſammlungen im Evangeliſchen Vereinshauſe ahbzuhalten
An den Reichstag ſoll eine Petition gerichtet werden in welcher beantragt
wird den Handel mit heimiſchen Singvögeln c polizeilich zu beſchränken
und in der eine Verſchärfung der Geſetze des Vogelſchußes gewünſcht
wird Bei der hierauf folgenden Vorſtandswahl wurde der bisherige
Vorſtand einſtimmig wiedergewählt und zwar die Herren Prof Dr Ule
zum 1 Vorſitzenden Gärtnereibeſitzer Spindler zum 2 Vorſitzenden
Gartendirektor Müller zum ſtellvertretenden Vorſitzenden Jnſpektor
Siemens zum Rendanten Obergärtner Meinecke zum 1 Schriftführer
Inſpektor Miehlich zum 2 Schriftführer Landſchaftsgärtner Renne
berg zum 1 Bibliothekar und Gartenbau Jngenieur Krütgen zum
2 Bibliothekar Sämmtliche Herren nahmen die Aemter an An die
Generalverſammlung ſchloß ſich ein Abendeſſen im Vereinslokale

Der HarzKlub Zweig Verein Halle a S veranſtaltet nächſten
Sonntag eine Schlittenfahrt von Ballenſtedt nach Alexisbad Die Ab
fahrt von Halle erfolgt Morgens um 7 Uhr 55 Min Abends 9 Uhr
14 Min treffen die Theilnehmer wieder in Halle ein Anmeldungen
müſſen bis Freitag Nachmittag 5 Uhr bewirkt ſein

Raturheilverein I Sanitas Freitag den 15 Februar d
Abends pünktlich 8 Uhr im großen Saale des Evangeliſchen Vereins
hauſes Hötel Kronprinz Vortrag der Frau Olga Zſchommler aus Leipzig
über Nervöſe Störungen im weiblichen Organismus deren Urſachen
Verhütung und naturgemäße Behandlung Nur Damen haben Zutritt

Die Halleſche Turnerſchaft hat morgen Freitag Abend S Uhr
in der Turnhalle der Mittelſchule in der Charlottenſtraße eine gemeinſame
Turnſtunde Danach ſoll eine Beſprechung im Reſtaurant Freyberg
Bräu ſtattfinden

Männer Diskuſſionsabend Morgen Freitag den 15 Februar
Abends punkt 49 Uhr findet Herderſtraße 50 Männer Diskuſſions
abend ſtatt Thema 1 Ev Fortſetzung von Chriſtenthum und Krieg
2 Darwin und Chriſtenthum Freie friſche Diskuſſion von energiſch
volksfreundlichem Standpunkt Aeltere und jüngere Männer willkommen
Männer mit Zweifeln und Bedenken denen an einer ſtreng ſachlichen
Debatte liegt eingeladen

Stadttheater Zum Benefiz für den Kapellmeiſter Dr Kunwald
gelangt am Freitag das R Wagner ſche Muſikdrama Triſtan und Jſolde
neu einſtudiert zur Aufführung Mit den Damen Harden und Zerny
den Herren Heydrich Brandes und Fanta in den Hauptpartien beſetzt
hat das Werk auch in den kleineren Partien eine gute Beſetzung erhalten
das Orcheſter iſt verſtärkt und iſt die Oper in ſorgfältigſter Weiſe von
dem Benefizianten vorbereitet worden Die Vorſtellung iſt im Farben
abonnement 99 blau Umtauſchkarten haben keine Giltigkeit Jn Rück
ſicht auf die Länge des Werkes beginnt die Vorſtellung bereits um 7 Uhr
Für Sonnabend iſt die Erſtaufführung von Cyrano von Bergerac an
geſetzt

Jm Apollo Theater beginnt heute Donnerstag der Ausſchank des
Feldſchlößchen Bockbieres Aus dieſem Anlaſſe finden bis Sonntag
nach der Vorſtellung im Reſtaurant Wintergarten humoriſtiſche Unter
haltungsabende ſtatt

Das Winterfeſt des Halleſchen Bicyele Clnb fand geſtern
Abend im Wintergarten ſtatt deſſen großer Saal in eine reizvolle
AlpenSzenerie verwandelt war Ein feſtlicher Umzug unter den Klängen
der Dorfkapelle eröffnete das Feſt worauf auf dem Dorfplatz ein ſchmucker
Bua dem Gemeindevorſtand einen herzlichen Gruß durch ein kerniges Hoch
entbot der ſeinerſeits in wohlgeſetzter Rede den Gemeindemitgliedern und
den Gäſten recht frohe Feſtesſtunden wünſchte Dann gab man ſich all
den ländlichen Freuden hin die in den Alpendörfern noch immer eine
Heimſtätte haben

Halleſcher Franenverein für Frauenerwerb und Frauen
bildung Morgen Freitag den 15 ds hält Herr Stadtſchulrath
Brendel in der Anula der ſtädtiſchen Mittelſchule Kloſterſtraße 9 einen
Vortrag den vierten im Cyclus Aus dem Gemeindeleben der Stadt
Halle aus dem Schulweſen Damen und Herren ſind als Gäſte
willkommen

Die Vereinigung für Liebhaber und Züchter edler Kanarien
hat am Dienstag den 19 Februar im Reichskanzler Monats Verſammlung
in welcher das Thema Nützliche und praktiſche Winke zur Kanarienzucht
zum Vortrag geſtellt iſt Mitglieder ſowie Liebhaber und Züchter die
gewillt ſind ſich dem Vereine anzuſchließen ſind willkommen

Der Halleſche Lohndiener Verein beſchloß in ſeiner letzten
General Verſammlung das 20 Stiftungsfeſt in beſonders feſtlicher
Weiſe am 11 April im Wintergarten zu begehen

Betriebsſtörung Geſtern Abend um SI Uhr entſtand durch
Schmelzen einer Sicherung des Motorwagens Nr 19 eine Betriebsſtörung
der Halleſchen Straßenbahn von 15 Minuten

Die Fenerwehr wurde geſtern Nachmittag gegen 2 Uhr nach
Gr Steinſtraße 23 gerufen Dort war in einer Backſtube zum Backen
von Pfannkuchen verwendetes Fett in Brand gerathen und das Feuer
hatte auch bereits in der Nähe befindliche Gegenſtände entzündet Die
Wehr beſeitigte die Feuersgefahr Der angerichtete Schaden dürfte ſich
auf 100 150 Mk belaufen

Zur Ouerfüurter Mordſache Nach einer amtlichen Bekannt
machung der Königl Staatsanwaltſchaft zu Naumburg iſt in der Unter
ſuchung betr die Ermordung des früheren Gendarmen Vopel feſtgeſtellt
daß zwei junge Männer in den zwanziger Jahren ein größerer ſchlanker
mit dunklem Schnurrbart und ein kleinerer beide gut gekleidet am
1 Januar Morgens 7 Uhr aus der Richtung von Querfurt her in die
Gaſtwirthſchaft zum Löwen in Schafſtedt gekommen ſind und einen
etwa 57 em hohen glatthaarigen Hund von angeblich kaffeebrauner oder
grauer Farbe den ſie bei ſich führten zum Kauf angeboten haben Unter
Hinweis auf die für die Ermittelung des zweiten Mörders ausgeſetzte
Belohnung von 300 Mk werden dieſe beiden Männer aufgefordert ſich
ſchleunigſt bei der nächſten Polizeibehörde oder Gendarmerie zu melden

Desgleichen werden alle Perſonen zur Meldung aufgefordert welche über
dieſe beiden jungen Leute oder den Verbleib des Hundes Auskunft geben
können

Pfiffige Geſchäftsleute Aus einer hieſigen Bildhauerwerkſtatt
waren wiederholt Metallſcheiben von beträchtlichem Werthe geſtohlen
worden Die Diebe waren nächtlicher Weile über einen Zaun in den
Hof geſtiegen und hatten dann die Werkſtatt vermuthlich mittelſt eines
Dietrichs geöffnet Nach vielen Bemühungen iſt es der Kriminalpolizei
gelungen nicht nur die Diebe zwei alte Metallfreunde ſondern auch
den Hehler einen Produktenhändler zu ermitteln und zu überführen ob
wohl ſich die pfiffigen Geſchäftsleute anfänglich nicht kennen wollten

Hilflos aufgefunden Der obdachloſe Arbeiter Valentin Czyichon
wurde geſtern Abend gegen 8 Uhr in der Trothaerſtraße hülflos auf
gefunden Czyichon der am linken Beine operiert iſt und daſſelbe in
Schienen trägt wurde da er ſich nur liegend fortbewegen konnte und
ſeine Wunden an den Beinen in EKiterung übergegangen ſind der
chirurgiſchen Klinik zugeführt

Vertraueunsbruch Ein ſtellenloſes Dienſtmädchen welches ſich
bei einer Frau einmiethete wußte ſich durch Heuchelei das Vertrauen der
Wirthin bald zu erwerben Letztere ließ das Mädchen deshalb w ein
mal allein in der Wohnung Als ſie aber zurückkehrte war der Vogel
ausgeflogen und hatte die Erſparniſſe der Vermietherin in Höhe von
70 Mk mitgenommen Die Diebin hatte ſich zwar einen falſchen Namen
beigelegt ſie wurde aber von der Kriminalpolizei feſtgenommen Das
Geld hatte ſie inzwiſchen verjubelt

Freibenter Dieſer Tage bemerkten junge Leute in der Dunkelheit
zwei Männer die mit gefüllten Säcken auf den Schultern durch die
Straßen ſchlichen Sie folgten den Verdächtigen und ſahen daß die
Säcke über einen Zaun in den Hof eines Produktenhändlers geworfen
wurden Die benachrichtigte Kriminalpolizej ſtellte bald feſt daß das in
den Säcken befindliche alte Zink von dem Abbruch der alten Kaſerne in
der Rathhausſtraße ſtammt Die Freibeuter welche ermittelt und feſt
genommen wurden hatten ſich am Sonntag in das Grundſtück ein
geſchlichen und den Tag über ungeſtört fleißig gearbeitet

Vorſicht Aus dem Vorzimmer eines Arztes das immer für
Kranke offen gehalten wird iſt ein heller Sommerüberzieher geſtohlen
worden Wahrſcheinlich hat ein Bettler eine gute Gelegenheit zur Ver
übung des Diebſtahls benutzt

15 Februar Seite s
Staudesnmtlidze Aachrichten

Standesamt Halle
Aufgeboten 13 Februar Der Schneider William Heinze und

Martha Jehſe Bruckdorferſtraße 2 und Zwingerſtraße 21/22 Der Schloſſer
ulius Avanzini und Thereſe Wolter Lobeda Der Eiſendreher Johann

Härtel und Emma Worm Zörbig und Diemitz Der Kaufmann Ludwig
Anton und Helene Enders Leipzig und Leipzig Reudnitz

Geboren 13 Februar Dem Hotel Portier Karl Dietrich ein S Karl
Prinzenſtraße 8 Dem Fabrikarbeiter Stanislaus Smigielski eine T
Gertrud Thomaſiusſtraße 34 Dem Eiſendreher Paul Rudolph ein S
Walther Streiberſtraße 23 Dem Arbeiter Gottfried Bock ein S Karl
Frauenklinik Dem Handarbeiter Albert Werther eine T Anna LudwigKrate 9 Dem Fleiſchermeiſter Robert Hammer eine T Hedwig gr Ulrich

ſtraße 45 Dem Schloſſer Auguſt Scherf ein S Otto Prinzenſtraße 8
Dem Hausdiener Karl Schalwig eine T Luiſe gr Berlin 6 Dem
Schuhmacher Hermann Voigtländer eine T Erna Hirtenſtraße 3 Dem
Poſtaſſiſtent Karl Gentzſch eine T Charlotte Forſterſtraße 43

Geſtorben 13 Februar Des Handarbeiters Albert Werther T
Anna 1 Ludwigſtraße 9 Der Bergarbeiter Karl Kotzur 21 Berg
mannstroſt

Standesamit Halle N
Aufgeboten 13 Februar Der Buchbinder Hugo Weiſe und Jda

Pforte gr Brunnenſtraße 63 und Leopoldſtraße 34
Geboren I13 Februar Dem Schuhmachermeiſter Karl Köhler eine T

Marie Feldſtraße 2 Dem Klempner Otto Hilpert ein S Otto Ludwig
Wuchererſtraße 32 Dem Maler Otto Mansfeld eine T Emmy Eichen
dorffſtraße 1 Dem Maler Alfred Hermann eine T Eliſabeth Schmelzer
ſtraße 48

Geſtorben 13 Februar Des Klempnermeiſters Feodor Dittrich T
tzelmann T ErnaGertrud 3 gr Wallſtraße 4 Des Tiſchlers Ernſt

1 Böllbergerweg 6
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

e 0Kirchliche Nachrichten
8 Mark für die Miſſion Berlin 1 habe ich aus dem Kollektenbecken in

St Stephanus entnommen Herzlichen Dank dem freundlichen Geber
Meinhof Paſtor

Synagogen Gemeinde Freitag den 15 Februar Nachm 5 Uhr
Sonnabend Vorm 9 Uhr Gottesdienſt und Predigt

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Königsberg 14 Februar Wolff s Bur Die Kälte hat ſeit

geſtern wieder bedeutend zugenommen Das Thermometer zeigte heute

früh 1509 Reaumur
Eſſen 14 Februar Meldung des B Bei dem Verſuch

ein Kupeefenſter zu öffnen ſtürzte durch Aufſchlagen der Kupeethür Frau
Schulze Wieſche auf der Strecke Mülheim Heißen aus dem Eiſen
bahnzug Sie erlitt einen Schädelbruch und war ſofort todt

Madrid 14 Februar Wolff s Bur Bei der Beerdigung des
Dichters Campoamor kam es zu einem Zwiſchenfalle Nach Beendigung

der Feier zog eine Anzahl Ruheſtörer vor das Nonnenkloſter in
der TorijaStraße ſchleuderte Steine gegen daſſelbe und begab ſich dann
nach der Silva Straße Auch an verſchiedenen anderen Punkten der Stadt

entſtanden Ruheſtörungen ſodaß die Gensdarmerie mit blanker
Waffe vorgehen mußte wobei zahlreiche Perſonen verwundet wurden
Die Ruheſtörer ſchleuderten Steine gegen die Poliziſten zahlreiche Perſonen

wurden verhaftet

Madrid 14 Februar Wolff s Bur Ueber die Stadt wurde
der Belagerungszuſtand verhängt Aus Valencia wird gemeldet
Hier kam es geſtern zu einem Zuſammenſtoß zwiſchen Ruheſtörern
und Gendarmen Eine Perſon wurde getödtet eine andere verwundet

London 14 Februar Wolff s Bur Wie die Morgenblätter
aus Pretoria melden nahm Oberſt Babington bei einer Streife von
Ventersdorp aus in Nauwport ein kleines Burenkommando gefangen
welches ſich hartnäckig vertheidigte und ſich erſt nach dem Verluſte von

mehreren Todten und Verwundeten ergab
London 14 Februar Reut Bur Aus Kapſtadt wird ge

meldet Jnfolge der großen Zunahme der Typhus Er krankungen
in ganz Südafrika haben die ſtädtiſchen Verwaltungen ſich an die Re
gierung mit der Bitte um ausgedehnte ſanitäre Vollmachten gewendet

Der Führer der Buren Friedens Kommiſſion Piet de Wet
der ſich jetzt in Kapſtadt befindet iſt bemüht den Afrikander Bond zu
veranlaſſen den Buren unzweifelhaft klar zu machen daß ſie von dem
Bond keine Unterſtützung zu erwarten haben Piet de Wet führt
den Einfall der Buren in die Kolonie und ihren fortgeſetzten Widerſtand
hauptſächlich auf die gelegentlich des Afrikander Kongreſſes in Worceſter
gehaltenen Auſprachen zurück welche die Buren zu dem Glauben gebracht
hätten daß ſich die Holländer ihnen anſchließen würden was letztere
aber nicht gethan haben

Hriefhaſten des General Anzeiger
Anonyme Anfragen bleiben unberückſichtigt Jeder Aufrage muß d

Abonnementsquittung beigefügt ſein

F P in Qu Sie wollen wiſſen mit wieviel mm Druck Waſſer
ſäule die Glühſtrümpfe der ſtädtiſchen Gasleitung brennen ÄAntwort
Die Druckhöhe der Waſſerſäule beträgt durchſchnittlich 20 mſm

Stammgäſte im Reſt K Der Springbrunnen auf dem Friedrichs
platze iſt wie der Onkel nunmehr als zuverläſſig erfahren hat am
17 Juli 1889 abgebrochen worden

Nichten M W S Nun kann der Onkel auch Jhre Frage be
antworten Nachweislich vorhandener Urkunden hat die Roland Statue
in den Jahren 1341 bis 1513 und 1547 bis 1718 in der Nähe des
Waagegebändes Markt 24 geſtanden Die noch vorhandene aus dem
18 Jahrhundert ſtammende Roland Statue iſt im Jahre 1854 an der
jetzigen Stelle Südoſtecke des Rothen Thurmes angebracht Nebenbei
bemerkt iſt der Roland im Jahre 1896 neu beſchuht worden

D 72 ad I Des Hausfriedensbruches macht man ſich nur dann
ſchuldig wenn man wiederholentlich zum Verlaſſen des Lokals aufgefordert
iſt und dieſes trotzdem nicht verläßt ad II Sie brauchen keinen der
von einem Beamten welcher von hier verſetzt wird als Erſatzmann für
deſſen bisherige Wohnung angebotenen Miether anzunehmen Für die
Miethe tritt des Beamten Behörde ein Jm Uebrigen iſt maßgebend
S 570 des B Beamte können im Falle der Ver
ſetzung das Miethsverhältniß unter Einhaltung der geſetzlichen
Friſt kündigen die Kündigung kann nur für den erſten Termin erfolgen
für den ſie zuläſſig iſt

K A 16 Der mit Jhrem Gutsherrn abgeſchloſſene Vertrag iſt
rechtsgültig Die Gültigkeit hängt durchaus nicht davon ab ob ein
Stempel dazu verwandt worden iſt oder nicht Jſt in dem geſchloſſenen
Vertrage die Kündigungsfriſt feſtgeſetzt dann allerdings haben Sie ſich
dieſer zu fügen Ob Sie berechtigt ſind ſchon zum 1 April die Stelle
zu verlaſſen kann der Onkel Jhnen erſt dann ſagen wenn er den Jnhalt
des Vertrages kennt

A S 200 Um Jhre Abſicht auszuführen haben Sie ein
Geſuch mit Lebenslauf zu richten entweder an das Kommando in Kiel
reſp Wilhelmshaven wobei Sie vor allem eines Meldeſcheins vom Civil
vorſitzenden der zuſtändigen Erſatzkommiſſjon bedürfen oder an die
Kolonialabtheilung des auswärtigen Amtes in Berlin Näheres können
Sie in unſerer Redaktion erfahren

Aus dem Geſchäftsverkehr
Was darf zur Winterszeit im Küchenſchrauk nicht fehlen

Die Antwort lautet Ein Töpfchen Liebig s Fleiſch Extrakt Nicht nur
daß daſſelbe die Suppen verbeſſert einen kräftigen Zuſatz zu Gemüſen
und Salaten bildet zu flau gerathene Speiſen belebt und ihre Verdau
lichkeit und Bekömmlichkeit fördert ſondern es gewährt auch der Hausfrau
die Möglichkeit ſofort mit Hilfe von ſiedendem Waſſer etwas Salz und
Butter eine kräftige wohlſchmeckende Taſſenbouillon herzuſtellen die während
der kommenden kalten Tage zu einer Wohlthat wird
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Kennen Sie die niedliche Ella
Ob ich ſie kannte war es doch eine ent

ückende Mädchenknospe Die ſchlanke geſchmei

ige Geſtalt der rn Tiziankopf welchermit einer Flut goldigſchimmernden Haares
ekrönt Alles war von wunderbarer Schön
eit Namentlich das Haar dieſes weiche

dichte r Haar ganz Natur Ellaſchmückte ſich e i fremden Federn Eines
Tages war ich bei ihr zu Beſuch Verwirrt

ß ich der in hellgrüne Seide gehüllten
innberückenden Schönheit gegenüber Alles an ihr war chie

und elegant von der niedlichen Fußſpitze welche in feinengelben Stiefelchen ſteckte bis zu den roſigen Fingern ägeln wel che
die ſchlanken Finger ſchmückten Jm Laufe des Geſräches ſagte
ich O Fräulein Ella was haben doch Sie für herrliches ent
n es Haar Sie lächelte Jch pflege es auch richti und ſorg
ältig antwortete ſie und ein beſonderer Bundesgenoſſe iſt mir
ieſes vorzügliche Produkt Dabei zeigte ſie mir ein Flacon es

enthielt Javol und ſprach Javol iſt eben großartig in ſeiner
Wirkungl Zu haben à Flaſche Mark Dovppelflaſche
Mark 350 in den meiſten Parfümerie Droguen und Coiffeur

geſchäften auch in vielen Apotheken S

e e c e e eR 1000 ob Munchener Stadtanleihe

Zeichnungen auf obige Anleihe nehmen wir bis 16 Februar er zum Kurſe
von 101 koſtenfrei entgegen

Bankgeſchäftbeckolt S Kaake u et Riebeckplatz

Subscription anf
I 12,000,000 Münch Stadtanl v 190t

unkündbar bis 1911
Anumeldungen auf dieſe am 18 Februar er ä 1019 zur grichnunggelangende Anleihe erbitten bei koſtenfreier Ausführung baldmögltchſt 2

H Apelt Sohn fFrenkel Poetsehc Haassengier bo Paul Sehaussil Lo e

So se rinauf 40 Münchener Stallaglehs vom Jahre 190

unkündbar und unverloosbar bis 1911 za I
Zeichnungen nehme ich bis Sonnabend den 16 er entgegen

Vermittlung Kostenfrei
Venlüus Recdkcer Bankgeschäft Martinsberg 9

Wir baben uns wit Herrn Rechtsanwalt 0 p c a n vereinigt
um die Anwaltspraxis gemeinsehaftlioh auszuüben

Halle a den 14 Februar 1901
Voigt Rechtsanwalt und Votar

Gzarnikow Rechtsanwalt
In Verfolg vorstehender Bekanntmachung zeige ich an dass sichmein Bureau von heute ab Brüderstrasse 2 2 hefindet

Halle a den 14 Februar 1901
orcdlan Reehtsanwalt

hallesches Kohlenwerk
38 an der Deſſauer Chanfſee zwiſchen Halle und Mötzlich S

Telephon 782 Brüderſtraße 11 liefert

i rePrima 3rrevon beſtem Heizeffekt frei Gelaß Halle und Vororte 70 Pf pro Ctr undNußkohlen jedes Onuntum ab Grube an Private frei Gelaß zu civiſen
Preiſen Beſtellungen werden außer Brüderſtraße 11 auch bei HerrnHermann Lippert 2 bcſtraße 8 nahe Reilſtraße Telephon 621 und
Herrn Reinh Kretschmiann in Brachſtedt entgegen genommenDie DHircktion

Dei Bedarf empfehle on men
Ihnen ganz besonders der Sitz ist tadellosdie Austünrung üusserst solid

Rudolf Podoilski geictetrGeiststrasse 27
St t Stammeſn Lispeine e Dauernde Heilung

Pension Dir R P Scheer a Wiesbaden
Thalamitstrasse 7 Spr V 11 12 V 65

Feineres Geschäft sucht Laden
in unterer Leipzigerſtr Kleinſchmieden od Ul ichſtr
1902 Offert mit Preis unt B g 8216 an Kudolf Mouse Halle

hier

Verlängerung des hierortigen Cursus
Weitere Anmeldunngen nehme entgegen

Prospekte gratis

per 1/10 1901 oder 1/1

A G Halle a S

J Uebung 26 F Febr u wen Jage

S Senehmigt durch Allerhöcheten
Erlaas 2830 000 I oose dem unter
dem Protectorate Sr Majeatät edes Kainers uvd Könige S

e f d Hersteltung u Aussohmüokung à

Marienburg
S leoosse à J Mk

S 9546 Geldgewinne zahlvar
e ohne Abaug im Betrage von H

383 ee V arke S e
e SS c

h

700 2 20
8500 10 95 900

Postun WolsungS Loose Versend ge
as Boneral Oeditoder Nachnahme

un Müſer a bo
Boeruin Breitestr 5
M Telegr Adr Güoksmller

Loose in Halle bei Schrödel 51 u
Martin Schilling Gr Ulrichetr 46

C F G Kiizing Schmeerstr 28 Ar
thur Kopseh Sehweerstr 6 Ernst
Kleinschmiädt Moritzzwinger 14 PaulKoeitel Gr Wlriel hetr 36 Sabor s Wwe

Collin Gr Ulrichstr 8 Pfeſfersche
Buchhandlung Markt 22 Franz Reuter
Leipzigerstr 58 Kurtzke Hasse
Leipzigerstr 94 Max Stoye Riebeck
platz Oscar Schröder Goiststr 47

Die ſparſame e wer wendet

Magut zum Würzen
Maggi s Gemüſe und Kraftſuppen
Mangi s Bouillon Kapfeln
Maggi s Gluten Kakao ſoeben wieder
eingetroffen bei Max Hammer

Materialw Freiimfelderſtr 35
Warum ſind 0a0408 beſſer

meine billiger
Sie find

futt weil allwöchentlich friſch gefriſcher packt und friſch bezogen

hillj er durch Vermeidung hoherß Unkoſten für theure Packung
nnd ütrertt ienene Reklame

Von durch Berechnung kleinſtenll beſſer Nutzens und Abſchluß aus

P unr erſtklaſſigen W Fabriken
3 Proben allein beweiſenVorſicht daß Fabrik Filialen dieſe

Vortheile nicht bieten können
Preis rein u gut 20 30 50 60
Halloren Cacao beste Oual à Pfd 80

Hall Kaffoe a Caca0 Vers Geseh
Otto Bornschein a r Wealie t1

Meine noch vorhandenen

Laden Finricktungen
Geldsclkränke

Möbel u Polsterwaaren
ſollen geräumt und deshalb billig aus
verkauft werden

Rüller Steinweg 24
Daſelbſt ſind grofze

Werkstellen Möbel Säle
u Niederlagen z vermiethen

h
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Die Verschrotung unseres vorzüglichen

beginnt Sonnabend cem 16 Februar 190

Aaudifuss Hrauereien Falle u Hiebidienstein

i II stehenden Vorsin
S

5

e

20a

4 V ue e engEtablissement Holdener Nirsch
un Traxdorf rer gr 63t d 15 Febr 1901 Anſang Abends 8 Ahr

2 Maskenballfeſt
Damenmasken frei die 3 ſchönſten erh werthvolle Geſchenke

Das Foha iſt anf das Prachtvollſte dekoriert u ausgeſatteter ne n5690099060090050060966095
HUoötel Berzog Alfred

9

5 Leipzigerstr 63 Jnh

deren

8 25 Morgen Freitag nJ 3s Grosses Bockbier Weste wozu ich meine werthen Gäſte freundlichſt einlade
8 ff Bockwürſtchen Narrenkappen gratisHochachtungsvoll Affred Herzog20096 e

Heneraluerſammlung der
Höäcker Awwangs Innung a a

Mittwoch den 20 Febrnar Nachmittags 3 Uhr Vörſenlokal
Um zahlreiches Erſcheinen bittet Der Vorstand

Hallescher frauenvereinf Fravenerwerb u Frauonbdungnan
IV Vortrag Aus dem Gemeindeleben der Stadt Halle

Freitag den 15 Febrnar Herr Stadtſchulrath Brenuei
Aus dem Schulweſen

Der Vortrag findet in der Aula der ſtädtiſchen Mittelſchule Kloſterſtraße 9
Abends 8 Uhr ſtnd Damen und Herren ſind als r willkommen

Der Vorſtand J A Dr Agnes Gosche

Spaa pr h V r anzu Halle a S
Die Aktionäre unſerer Gejellſchaft werden zu der auf Mittwoch den 6 März

1901 Nachmittags 4 Uhr feſtgeſetzten im Saale des Hotels zur Vulne hierſelbſt ſtattfindenden ordentlichen General Verſamminng hierdurch ergebenſt eingeladen

Tages Orödnung
1 Vorlegung des Geſchäftsberichtes pro 1900
2 Genehmigung der Bilanz und des Gewinn und Verluſt Contos
3 Entlaſtung des Vorſtandes und Aufſichtsrathes
4 Feſtſtellung und Verwendung des Gewinnes
H Neuwahl eines Aufſichtsraths Mitgliedes

Zur Theilnahme an der Verſammlung ſind nur diejenigen Aktionäre berechtigt
welche 72 Stunden vor der General Verſammlung in den üblichen Geſchäftsſtunden ihre
Aktien ohne Talons und Gewinnantheilſcheine dem S 24 des Statuts entſprechenb
hinterlegt haben

Halle a den 11 Februar 1901
Der Vorſtand

2225Ffanhl

Birken Theer Seife l Wehe i wahrer x Sehr S
Albin Koentz fitr alle durch jugendliche VerirrungenF rtrautte ist das berunmte Werx

in

cHalle a S
ür Retau s Selksthewabrung

ist ärztlich am pfohle n gegen jede Haut 81 Aufl Mit 27 Abbiläungen Preis 3 Mark
Lese es Joder der an den Folgen solcher

unreinigkeit Seropbeln Flechten Mit Laster leidet Tauesnde verganken dem
esser Blüthehen Somwersprossen ete à en r r

r 2 e 3 Weh 8 uur S 27 RNur diese Seife giebt dem Gesichte e wem
Schönheit und PFrische und ist daber sowie äureh jede Buch
beim Binkauf genau darauf zu achten handiung
dass jedes echte Stitek Birkenth erzeite
die volle Firma trägt Preis à Stück BWiederverkäufer gesneht

Mur 9 Mark
franco was BahnstationKosten 60 Atr dir breites bestesverzinktes Drah tgeßee ht zur Anfertigung

von Gartenzäunen Hühnorhöfen Wildgatter

Verten gegeohtveriange über a
und Spatierdrant Preisliste No 18

Man
Staohsl

und Gebrauchsanleitung gratis von FIonop oRuhbrort a Rh giebt anerkannt die beſten Krebsſußpen
Ein Verſuch überzeugt Man verlange

nur dieſe Marke
ff Krebsbutter u Sardellenbutter

für Saucen u Appetitsbrötchen
Zu haben in allen Geſchäften der

Nahrungsmittelbranche

Havana fſonig

hervorragende Qualität garantirt rein
ketu KAunſtprodukt empfiehlt

à Pfd 75 Pfg bei 5 Pfd 70 Pfg
ar booeh Breiteſtr 1 u Markt

rm
Central Bureau

Berlin Würzburgerſtr 17
Welt Panorama

Gr Alrichſtraße 6 IVom 11 bis 17 Febrnar

Jahlungoſahſger vett od dane

kann ſich ſehr gute Exiſtenz gründen
durch Uebernahme od Pachtung eines rein

a a Srunneſe e Das s6höne Steyermark

langbeins Prebsextraet

re
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